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Hausordnung  

„Haus für Jugend- und Familie“ 
 

Um das gemeinschaftliche Miteinander aller Nutzerinnen und Nutzer der Jahnstr. 6 und Talstr. 
18 in 97318 Kitzingen zu regeln, die ordnungsgemäße Behandlung des Hauses zu gewähr-
leisten und ein friedliches, tolerantes und respektvolles Miteinander sicher zu stellen, erlässt 
die Stadt Kitzingen folgende Hausordnung. 

Sie regelt die Rechte und Pflichten der Nutzerinnen und Nutzer. Dabei gelten die hier aufge-
stellten Regelungen und Ordnungen immer für alle Nutzerinnen und Nutzer gleichermaßen. 

 

§ 1 Verhaltenskodex 

1. Niemand darf wegen seiner Herkunft, seiner Sprache, seiner Religion, seiner politischen 
Überzeugung oder seines Geschlechts diskriminiert oder des Hauses verwiesen werden 

2. Das Haus für Jugend und Familie ist ein gewaltfreier Raum, dazu gehören: 

 Keine körperliche Gewalt (z.B. Schlägereien…) 

 Keine verbale Gewalt (z.B. Ausdrücke, rassistische und menschenverachtende Be-
merkungen…) 

 Keine psychische Gewalt (z.B. Mobbing, jemand fertig machen…) 

 Keine mutwillige Sachbeschädigung 
3. Berauschten Personen ist der Zutritt verboten 
4. Den Anweisungen der Mitarbeiter im Haus für Jugend und Familie ist Folge zu leisten. Die 

Mitarbeiter im Haus für Jungend und Familie üben das Hausrecht aus.  

 

§ 2 Sicherheit und Sorgfalt 

1. Alle Türen, die nach außen führen und Garagen sind außerhalb der Nutzungszeiten ge-
schlossen zu halten.  

2. Fluchtwege (Eingänge, Zufahrten, Treppenräume und Flure) sind immer freizuhalten. Alle 
Nutzerinnen und Nutzer sind dazu verpflichtet Gegenstände, Möbel und Fahrräder aus den 
Fluchtwegen fernzuhalten.  

3. Kinderwägen sind in den markierten Bereichen abzustellen. 
4. Das Lagern von brennbaren, stark riechenden, gesundheitsschädlichen, ätzenden oder 

umweltschädigenden Stoffen ist im Gebäude nicht erlaubt. 
5. Die Brandschutzordnung (aushängend) ist einzuhalten. 

 

§ 3 Lärmbelästigung & Ruhezeiten 

1. Zwischen 22:00 Uhr und 06:00 Uhr ist Nachtruhe zu halten und der allgemeine Lärmpegel 
weiter zu reduzieren. Der Zeitraum verlängert sich an Sonn- und Feiertagen bis 09:00 Uhr. 

2. Größere Feierlichkeiten, besonders an Sonn- und Feiertagen, sollten anderen Nutzern vor-
her angekündigt werden. Das Gebot der gegenseitigen Rücksichtnahme sowie die Nacht-
ruhe sind einzuhalten. 

3. Ausnahmen von Sperrstundenregelungen sind vorher vom Ordnungsamt der Stadt Kitzin-
gen zu beantragen und genehmigen zu lassen.  

 

§ 4 Sauberkeit, Reinigung & Winterdienste 

1. Das Haus und die Außenanlage sind von allen Nutzerinnen und Nutzern sauber und or-
dentlich zu halten.  
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2. Reinigungspflicht: 
Die Reinigung der Räumlichkeiten wird durch das Reinigungspersonal des Eigentümers 
bewerkstelligt.  

3. Winterdienst: 
Das Räumen und Streuen von Gehwegen, Zufahren und Innenhöfen wird durch den Ver-
mieter zu den allgemeinen Öffnungszeiten bewerkstelligt. 

 

§ 5 Müll 

1. Die Entsorgung von Hausmüll ist nur in den dafür vorgesehenen Mülltonnen gestattet. 
Nach der Benutzung des Müllplatzes ist dieser durch die Mietende sauber zu hinterlassen. 
Der Müll ist in die Behältnisse zu werfen und nicht neben ihnen abzustellen. 

2. Der Müll ist dabei entsprechend der geltenden Vorschriften des Entsorgungsbetriebes zu 
trennen. 

3. Das Lagern von Müll in Fluren ist nicht gestattet. 
4. Die Entsorgung von Haushaltsabfällen, Sondermüll, Gefahrstoffen oder anderen Abfällen 

über Abflüsse und Toiletten ist nicht gestattet.  

 

§ 6 Rauchen/ Vapen 

1. Das Rauchen/ Vapen ist im gesamten Gebäude nicht gestattet. 
2. Auf dem Außengelände darf erst ab 18 Jahren geraucht/gevapt werden. 
3. Der Konsum von Cannabis ist auf dem gesamten Gelände verboten. 

 

§ 7 Jugendschutz 

Die Nutzer gewährleisten die Einhaltung des Jugendschutzes. 

 

§ 8 Fahrzeuge 

1. Das Abstellen von motorisierten Fahrzeugen ist nur auf ausgewiesenen Flächen gestattet. 
Beim Abstellen eines Fahrzeuges ist auf die ordnungsgemäße Sicherung gegen Wegrol-
len, Diebstahl und die Vermeidung von Beeinträchtigungen Dritter zu achten. 

2. Das Halten oder gar Parken in Feuerwehrzufahrten und Rettungswegen ist grundsätzlich 
verboten. 

3. Das Befahren von Einfahrten, Parkplätzen ist nur mit Schrittgeschwindigkeit gestattet. Ge-
nerell ist die StVO auf dem gesamten Grundstück einzuhalten. In Engstellen ist gegensei-
tige Rücksicht geboten. 

4. Das Befahren der Rasen- und Spielflächen ist nicht gestattet.  

 

§ 9 Haftung 

Für abgelegte Gegenstände übernimmt der Hauseigentümer/Gebäudeverantwortliche keine 
Haftung. 

 

§ 10 Fundsachen 

Gegenstände, die im Gebäude und auf dem umliegenden Gelände gefunden werden, sind für 
eine Woche im Büro von jungstil gelagert. Im Anschluss werden alle Fundsachen an das Fund-
büro der Stadt Kitzingen (Kaiserstr. 13/15, 97318 Kitzingen) übergeben. Dort können Sie in-
nerhalb der gesetzlichen Frist vom Eigentümer abgeholt werden.  
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§ 10 Tiere 

1. Grundsätzlich sind Tier im Gebäude nicht erlaubt. 
2. Für Ausnahmen bedarf es der Zustimmung vom Gebäudeverantwortlichen 

 

§ 11 Missachtung der Hausordnung 

Bei Verstößen gegen diese Hausordnung wird sich vorbehalten, ein Hausverbot auszuspre-
chen oder in extremen Fällen die Polizei hinzuzuziehen.  

 


